
 

  

Hinweise für Geschäftsreisen weltweit 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
damit Sie in allen Ländern weltweit perfekt auf mögliche Störungen bei Ihren Geschäftsreisen vorbereitet sind, 
stellt Ihnen unser Partner International SOS in dieser Rubrik Daten zur Verfügung, die einen Einfluss auf Ihre 
Geschäftsreisen haben könnten. 
 
Wir wünschen Ihnen eine gute uns sichere Reise! 
 
 
Weltkalender Februar 2019 (Stand 22.01.2019): 

Parlaments- und Präsidentschaftswahlen: 
 
Im Februar 2019 finden in El Salvador (3. Februar 2019) Präsidentschaftswahlen statt. Die Staaten Nigeria (16. 
Februar 2019) und die Republik Moldau/Moldawien (24. Februar 2019) wählen neue Parlamente.  
 
Jahrestage mit Protestpotenzial: 
 
5. Februar 2019 – Pakistan –  Islamabad, Karachi, Lahore: Am Kaschmir Solidaritätstag kommt es bei 
Großdemonstrationen zur Solidaritätsbekundung mit den  Unabhängigkeitsbestrebungen der indischen 
Kaschmir-Region. Viele Geschäfte und Unternehmen bleiben voraussichtlich geschlossen.  
 
9. Februar 2019 – Malaysia – Johor Bahru, Kuala Lumpur, Melaka, Penang:  Der hinduistische Feiertag 
Thaipusam wird im ganzen Land gefeiert. In der Nähe von potenziellen Anschlagszielen ist mit erhöhten 
Sicherheitsmaßnahmen zu rechnen. Reisende sollten die Feierlichkeiten nach Möglichkeit meiden und mit 
entsprechenden Verzögerungen rechnen.  
 
11. Februar 2019 – Ägypten – Alexandria, Aswan, Kairo, Luxor, Scharm al Scheich: Jahrestag des 
Sturzes des ehemaligen Präsidenten Husni Mubarak. Demonstrationen und Proteste sind möglich und bergen 
das Potenzial gewalttätiger Ausschreitungen. Reisende sollten sich über aktuelle Ereignisse an ihrem Standort 
informieren und alle Versammlungen von Zivilisten und/oder Sicherheitskräften meiden. 
 
11. Februar 2019 – Jemen – Aden, Sanaa: Jahrestag des Bürgeraufstandes im Jahr 2011.  Landesweit 
werden Demonstrationen erwartet. Reisende sollten sich über aktuelle Ereignisse an ihrem Standort 
informieren und alle Versammlungen von Zivilisten und Sicherheitskräften meiden. 
 
14. Februar 2019 – Bahrain – Manama: Jahrestag der Proteste gegen die Regierung im Jahr 2011.  
Regierungskritische Demonstrationen werden erwartet. Außerhalb der Hauptstadt sind Ausschreitungen und 
Straßenblocken nicht auszuschließen. Reisende sollten sich über aktuelle Ereignisse an ihrem Standort 
informieren und alle Versammlungen von Zivilisten und Sicherheitskräften meiden. 
 
Änderungen der Travel Risk-Map im Januar/Februar 2019: 
 
Russland, 3. Dezember 2018 
Die Sicherheitsexperten von International SOS und Control Risks haben das Reisesicherheitsrisiko-Rating für die Nord-
Kaukasus-Region Tschetschenien in Russland von MITTEL auf HOCH angehoben, um auf die anhaltende Bedrohung 
durch militante islamistische Gruppen aufmerksam zu machen. In den Jahren 2017 und 2018 kam es immer wieder zu 
terroristischen Zwischenfällen in der Region. Reisen in der Region erfordert eine umfassende Vorbereitung. Der 
Aufenthalt in der Nähe von Regierungseinrichtungen und anderen sicherheitsrelevanten Orten sollte auf ein 
Minimum beschränkt werden.  
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Republik Tschad, 13. Januar 2019 
Die Sicherheitsexperten von International SOS und Control Risks haben das Reisesicherheitsrisiko-Rating für die 
zentralafrikanische Republik Tschad von HOCH auf MITTEL gesenkt. Die Erhöhung der Militärausgaben sowie die 
finanzielle und militärische Unterstützung aus dem Ausland sorgen für breite Stabilität. Von dieser Änderung 
ausgenommen bleiben die Regionen Borkou, Ennedi und Tibesti, Gebiete innerhalb von 30 Kilometern zu den Grenzen mit 
den zentralafrikanischen Republiken Nigeria und dem Sudan sowie Gebiete der Region Lac, die sich westlich der Ortschaft 
Bol befinden. Hier besteht weiterhin ein hohes Risiko durch Rebellen, Banditentum und terroristische Zusammenstöße. 
Reisen in diese Gebiete sollten nur zu dringenden Zwecken erfolgen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei weiteren Fragen zu den oben geannten Daten können Sie sich gerne an germany@internationalsos.com 
wenden. 
 
Impressum: 
  
Über International SOS und Control Risks 
Die strategische Allianz zwischen International SOS und Control Risks vereint zwei der weltweit führenden medizinischen 
und Sicherheitsspezialisten. Die Expertise und Ressourcen ergänzen sich optimal, um Kunden integrierte Lösungen auf 
dem Gebiet der Reisesicherheitsdienstleistungen bieten zu können. Die entwickelten Programme stellen sicher, dass 
mobile Mitarbeiter gesund und leistungsfähig bleiben, und helfen Unternehmen bei der Umsetzung ihrer Fürsorgepflicht. 50 
dedizierte Analysten, strategisch auf der Welt verteilt, mit Zugang zu weiteren 200 Reisesicherheitsexperten, 26 regionalen 
Assistance Centern und einem Partnernetzwerk von mehr als 700 akkreditierten Anbietern, erstellen 24/7 weltweite 
Reisesicherheitshinweise, Informationen und Analysen. International SOS und Control Risks bieten zudem Schulungen zur 
Reisesicherheit sowie Präventionsprogramme zur Beurteilung von Reiserisiken und unterstützen Kunden bei der Erstellung 
von Richtlinien zur Reisesicherheit und Evakuierungsplänen. Darüber hinaus verfügen sie über die neueste Technologie 
zum Tracking von und zur Kommunikation mit weltweit reisenden oder im Ausland lebenden Mitarbeitern. 
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